Vorschlag eines Lehrplans für die Klasse 1N – Deutsch als Fremdsprache ( Anfänger)

Arbeitsmittel:

Deutsch International I ( Lehrbuch, Arbeitsbuch ), Cornelsen-Verlag

Zweisprachiges Wörterbuch

Ganzschrift im zweiten Schulhalbjahr : Peter Härtling: Das war der Hirbel

	Monat


	Thema/ Wortschatz
	Grammatik


CZ
	Methodische Hinweise


	Anmerkungen

	September

	Familie, Freunde
	- Konjugation von Verben

- Aussagesätze, Fragen

- Negation

- bestimmter Artikel,
- Possessivpronomen „mein“, „dein“

- das Verb „mögen“
	- Hilfsverben „haben“, „sein“

- W-Fragen

- Verneinung mit

„nicht“
	- Anfertigung eines Steckbriefes

- Berufe der Eltern

- Personenbeschreibung (Mutter, Mitschüler; Personen an Hand der Beschreibung erraten)

- Gegenseitige Interviews zu Zukunftswünschen

	Lb,Ab

Deutsch

Int. I



	Oktober

	Schule

(Fächer, Schulsachen, Stundenpläne, Schulsystem in Deutschland)

	Plural der Substantive,

Negation „kein“

Akkusativ

Personal- und Fragepronomen

Perfekt
	- Zeitangaben

- regelmäßige und unregelmäßige Verben
	-Stundenpläne ins Deutsche übertragen

- den Inhalt der Schultasche beschreiben

​- GA/ Projekt

  Schule in der Zukunft
	1. KA
Zittau in Liberec

	November

	Freizeit

(Jahreszeiten, Wochentage, Monate, Zeitbestimmung, Freizeit)

	- Einführung und Einübung aller restlichen Fälle, Sg., Pl.

- Richtungsweisende Präpositionen

- Modalverben „können, müssen“

- trennbare Verben


	-Artikel und Possessivpronomen

- Steigerung der Adjektive
	- Hobbys beschreiben

- einen Tagesablauf aufstellen


	

	Dezember

	Wunsch und Wirklichkeit

1.) Reisen, Traumländer, Deutschlandkunde

2.) Weihnachtsgedicht

	- Verben mit Vokalwechsel
- Weitere Präpositionen mit Akkusativ oder Dativ


	- Nebensätze mit „weil“

- Deklination der Adjektive
	1.) Arbeit mit der Karte (Deutschland, Österreich, Schweiz): Bundesländer, Hauptstädte, Flüsse, Gebirge, wichtige Industriegebiete, Wahrzeichen der Städte

2.) Bräuche, Spiele, Lieder, Basteln nach deutscher Beschreibung


	2. KA

	Januar

	Fortsetzung

3.) Märchenprojekt


	- Einführung  Vergangenheitsf-Präteritum

- unbestimmtes „man“
	- reflexive Verben

- Imperativ
	- Märchen lesen

- Paraphrasen

- moderne Märchen, z.B.. Otto
- Märchen selber schreiben
	

	
	
	
	
	
	

	Februar

	Sport

- eigene sportliche Aktivitäten

- Sportmöglichkeiten in der Schule und in der Stadt 
	- Steigerung des Adjektivs und des Adverbs

- alle Modalverben

	- Perfekt von trennbaren und nicht trennbaren Verben
	- Sportarten

- menschlicher Köper

- Dialog erarbeiten und vorspielen (Besuch beim Arzt )

- Sportereignis als Sportreporter kommentieren


- Beschreibung von Regeln
	3. KA


	März

	Fernsehen


	- Präpositionen

- Nebensätze („dass“)
	Nebensätze

Wenn … dann


	- Wandzeitung mit deutschen Fernsehprogrammen anfertigen und vorstellen

- Ausgewählte Sendungen im dt. Fernsehen

	Lb/Ab

Deutsch

Int. II

	April
	Musik (-instrumente)

(Ostern)
	- Gezielte Einübung der unregelmäßigen Verben
	- indirekte Fragen mit „ob“
	- Interpreten, Komponisten in Kurzreferaten vorstellen

- deutsche Liedertexte (z.B. Grönemeyer, Tokio Hotel) übersetzen und singen

- Bräuche


	

	Mai

	Tagtägliches

1.) Essen

2.) Wohnen


	- Nebensätze(als - wenn)

	- Übungen zum Satzbau

- Satzbaupläne
	- Dialog erarbeiten und vorspielen (Besuch im Restaurant )

- Speisekarte erstellen

- Rezepte schreiben

- eigenes Zimmer vorstellen / phantasievoll einrichten
- Annoncen/Kauf und Verkauf formulieren
	4. KA

	Juni

	Reisen
	- Nebensätze(weil)

Einführung Konjunktiv


	Konjunktiv mit „würde“
	· Fahrpläne lesen

- über Reiseziele in Dtl. im Internet informieren und Reise im Reisebüro bestellen

- Packliste anfertigen


	Besuch in Zittau


Vorschlag eines Lehrplans für die Klasse 2 N – Deutsch als Fremdsprache (Anfänger)

Arbeitsmittel:

Deutsch International II,III (Lehrbuch, Arbeitsbuch), Cornelsen-Verlag

Zweisprachiges Wörterbuch

Grundstufengrammatik

Ganzschriften: E.Kästner: Emil und die Detektive, Bernhard Hagemann: Johnny schweigt

	Monat
	Thema
	Grammatik


CZ
	Methodische Hinweise
	Anmerkungen

	September
	Mode

(„Kleidung“

und „Tiere“)
	· indirekte Fragen

· indirekte Rede

· Konjunktionen: zwar…aber, sondern auch


	- Konjunktiv II

- Infinitivkonstruk-

tionen mit zu
- Negationen
	- eine Modenschau veranstalten

- Deutsche Jugend-, Frauen- und Modezeitschriften

- Mein Lieblingstier – kurze Referate

	Deutsch

Int. II

	Oktober

	Vorbereitung und Nachbereitung des Austausches mit
Wiesentheid

	· Infinitiv mit zu (Wdhlg)

· Relativsätze mit
      Pronomen

· mehrfach zusammenge-

      setzte Sätze
	Widersprüche

ausdrücken: 

obwohl, trotzdem,

während
	Projektarbeit
Zeitungsartikel,

Bericht,

Fotoreportage
	

	November

	Berlin – die Hauptstadt der BRD
(Geschichte, Sehenswürdigkeiten, Stadtviertel, Orientierung)

	- Adjektiv als Nomen

- Präpositionen mit Dativ

- Einübung von Präteritum,   Passiv, Futur

- Nebensätze: kausal, final,

   konditional
	- Temporalsätze

- Infinitivkonstruk-

  tionen ohne zu
	- Arbeit im Internet

- U-Bahnpläne lesen

- Video über Berlin

- Stadtpläne lesen

- Wegbeschreibung

	· KA


	Dezember

	Lektüre, z.B

E. Kästner: Emil und die

Detektive

Weihnachtsgedicht

	- Relativsätze

- Adjektive und Partizipien als

  Substantive

- Satzgliedbestimmungen
	- Attribute

- Adverbialbe-

  stimmungen
	- Lesetagebuch

- Begleitende Wortschatzarbeit

- Erstellen von Vokabellisten

- Sinngemäßes Vorlesen

- Inhaltsangaben

- Kurzreferate
- Weihnachtskurzgeschichten mit Weihnachtsthematik
	

	Januar

	Projekt „Kreatives Schreiben“

Lektüre Kurzprosa
	- Konjunktiv II

- Unregelmäßige Verben
- Passiv mit Modalverben
	- Wdhlg. indirekte

  Fragen

- Konjunktiv
	- Fortsetzung der Lektüre
- Personenkonstellationen
- Personenbeschreibungen

- darstellendes Spiel,

- Literaturverfilmung zu Kästner
	2. KA
Deutsch

Int. III

	
	
	
	
	
	

	Februar

	Fernsehen und Medien


	- Reflexive Verben

- Verben mit Präposition

- Adversative Nebensätze

- Frage- und Hinweisende Pronomina (wofür, dafür)
	- Zustandspassiv

- Wdhlg. Partizipien
	- Deutsche Webseiten

- Tagesnachrichten

- Textgliederung

- Werbung – kritische Auseinandersetzung (Argumentation)

- (Partner-)Annoncen
- einen argumentativen Text schreiben
	Teilnahme an literarischen Wettbewerben (z.B. Juma, Perplex, Goethe Institut…)

	März

	Zeitreise (Sagen)

Einführung in literarische Genres, Gattungen und Epochen
	- Plusquamperfekt

- Temporalsätze

- Pronominaladverbien

- Fragewörter mit Präpositionen
	- Komparation und

  Deklination der

  Adjektive

- Adjektive als

  Subjektive
	- Vorstellung einiger Märchen und Sagen

- Vergleiche mit der tschechischen Literatur

- Arbeit mit deutschem Geschichtsbuch


	3. KA

Fahrt nach Wiesentheid

	April
	Umwelt und Umweltschutzorganisationen
	- Partizipien (Wdhlg.)

- Nebensätze mit bevor, da, weil

- Adverbien: kausal,temporal,

   konsekutiv
	- modale und lokale

  Adverbien
	- Arbeit mit deutschen Zeitung (auch Prager Zeitung)

- Textsorten (Nachricht, Reportage) ( Ansätze einer Erörterung, Argumentation


	Fächerübergreifend arbeiten mit Erdkunde oder Biologie

Sprach-

prüfung



	Mai

	Träume, Wünsche, Zukunftsvorstellungen


	- Wiederholung aller Zeitformen

-  Satzbaupläne.

-  Sätze mit anstatt … zu


	Satzverbindungen

Mit wie oder als
	- Auswahl verschiedener Gedichte

- Einführung in die Interpretation: 

Metrik, Reim, Vers
	

	Juni

	Verschiedene Themen:

- Lebensläufe

- Kurz- und Kriminalgeschichten


	- Grammatikwiederholung
	
	· Arbeit an Sachtexten (Textverständnis,

  Textstruktur, Inhaltszusammenfassung,

  Stilistik

- Vorgangsbeschreibung
	Neuauf-

teilung

der

beiden

Gruppen




Fehlerindex Sprachnote:
(Fehler x 100 durch Wortzahl )

0
-
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=
1
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-
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=
2

6,0
-
8,9
=
3
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-
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=
4

ab
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=
5

